
Fertiggestellt :

14. September
und

26. Oktober 

9. November

Sichere Energie für
die Zukunft!

Liebe Leserinnen
und Leser,

willkommen zur
neuen Ausgabe
unseres News-
letters. 
Das erste Halbjahr 
2007 war geprägt 

einer "heißen Debatte" um Klimaschutz,
Versorgungssicherheit und Energiepreis-
entwicklungen. 
Eine "Patentlösung" können auch wir nicht
bieten - wohl aber kleine "Bausteine", mit
denen Sie heute schon Ihr Portemonnaie
entlasten und die Umwelt entlasten
können. Einige davon möchte ich Ihnen
heute vorstellen, denn mittlerweile ist 
auch wissenschaftlich erwiesen, dass  

Und jetzt: Gute Unterhaltung bei der
Lektüre unseres Newsletters! Wir haben
wieder Wissenswertes und Unterhalt-
sames zu Bad und Heizung für Sie
zusammengestellt.

inhouse
Neues & Nützliches für die eigenen vier Wände aus dem Hause Schäfer Installationen

Noch mehr Informationen gefällig?

Besuchen Sie uns im Internet unter

www.schaefer-installationen.de
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Herzlichst Ihr

Thorsten Schäfer 

Starenweg 9 | 32805 Horn-Bad Meinberg/Billerbeck
Telefon 0 52 33 / 77 09 | Fax 0 52 33 / 36 45 
info@schaefer-installationen.de 

Der Energiepass kommt!

Info-Abende:

Umweltschutz nichts extra kostet!

Herzlichst Ihr

14. September

14. September

Thorsten Schaefer


Herkömmliche Solarwärme-Systeme arbeiten mit einem Frostschutzwasser-Gemisch, das die Wärme vom Solarkollektor zum Warmwasser-Speicher transportiert. Mit Einführung des innovativen Aqua Solarwärme-Systems ist es Paradigma gelungen, das Umsteigen auf Sonnenenergie noch einfacher zu machen. Das Prinzip ist so einfach wie genial. Die Sonne kommt, der Speicher bleibt. Pures Wasser übernimmt den Wärmetransport. Sie brauchen Ihren Speicher nicht auszutauschen. Selbstverständlich ist die Zuverlässigkeit des innovativen Aqua Solarwärme-Systems für Sie gesetzt. Tests am Institut für Thermodynamik und Wärmetechnik der Universität Stuttgart bestätigen die fehlerfreie, sichere und zuverlässige Funktion. Darüber hinaus wurde das Paradigma Aqua Solarwärme-System Pakete mit dem Bundespreis 2006 für herausragende innovatorische Leistungen für das Handwerk ausgezeichnet. 
 



Thorsten Schaefer
Etwas besonderes: das Aqua Solarwärme-System von Paradigma

Thorsten Schaefer
Rüsten Sie auf und holen Sie die Sonne in Ihren Keller !

Thorsten Schaefer
Ab dem 1. Juli 2008 können sich alle Mieter und Käufer von Wohngebäuden bis Baujahr 1965 den Energiepass vorzeigen lassen, um Auskunft über den energetischen Zustand des Gebäudes zu erhalten.
Ab dem 1. 1.2009 gilt dass dann für alle anderen Gebäude.
Dabei gibt es zwei verschiedene Arten mit  unterschiedlichen Übergangsfristen. Mehr dazu auf
unserer 
Internetseite 
oder an 
unserem 
Info-Abend, 
zu dem wir Sie 
recht herzlich 
Einladen.
 

Thorsten Schaefer
Unser Lager- und Werkstatt-Anbau ist nun weitestgehend fertiggestellt.
Zugleich ist auch unsere neue PV-Anlage ans Netz gegangen, sie wird uns jedes Jahr ca. 8.000 kWh umweltfreundlichen Strom erzeugen. Zusammen mit unserem Dachs produzieren wir so ca. 32.000 kWh Strom im Jahr - das reicht für ca. 8 durchschnittliche 3-4 Personen- Haushalte und spart ca 20.000 kG CO² ein - jedes Jahr !



inhouse

Licht und Wasser ergänzen sich im Bad 
stimmungsmäßig ideal. Besonders raffi-
nierte Effekte ergeben sich immer dann, 
wenn das Wasser selbst beleuchtet wird. 
Die Hersteller von Sanitärprodukten 
übertreffen sich inzwischen bei der 
Entwicklung und Umsetzung originel-
ler Armaturen, farblich inszenierter 
Erlebnisduschen und anderer kreativer 
Ideen zur Badgestaltung. Auch kleinere 

Bäder profitieren von diesem Trend. Die 
ungetrübte Freude an einem Bad mit 
Erlebnis-Charakter in den eigenen vier 
Wänden setzt jedoch Professionalität in 
der Planung und Gestaltung wie auch in 
der Ausführung voraus. Sprechen Sie uns 
an – als Ihre Badprofis beraten wir Sie 
gerne in allen gestalterischen wie auch 
technischen Fragen und zaubern Ihnen 
Ihre ganz persönliche Wohlfühl-Oase!

Licht- und Wasserspiele machen das Bad zum attraktiven Wohlfühl-Ambiente

 Erlebnis-Oase in den eigenen vier Wänden

Erneuerbare Energien: 
Förderprogramm 2007

Heizungssanierung jetzt!
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„Durstigen Wasserschluckern“ das Handwerk legen

Wassersparen schont nicht nur die Um-
welt; auch für den Verbraucher bedeutet 
weniger Wasser – je nach Umfang – ein 
ordentliches Plus in der Kasse. Im ei-
genen Haushalt gibt es eine Reihe von !

Möglichkeiten, nachhaltig Wasser zu 
sparen. Paradebeispiel Spültechnik: 
Spülkästen, die ohne Rücksicht auf 
„groß“ oder „klein“ die Geschäfte nach 
wie vor mit neun Litern wegspülen 
(bei alten Modellen sind es bis zu 14 
Liter), entpuppen sich als „durstige 
Wasserschlucker“ im Toilettenbereich. 
Mit einem Zwei-Mengen-Spülsystem 
(sechs Liter für große / drei Liter für 
kleine Geschäfte) lassen sich für eine 
vierköpfige Familie sage und schrei-
be rund 170 Euro sparen! Neugierig 
geworden? Ihr ganz persönliches 
Einsparpotenzial können Sie mit dem 
WC-Wasserspar-Rechner im Internet un-
ter www.ja-zum-wasser.de ganz einfach 
errechnen. Professionelle Beratung und 
Hilfe bei der Umrüstung bieten wir, Ihr 
Sanitärfachbetrieb, Ihnen gerne!        

Im Sommer, bevor die neu Heiz- 
periode beginnt, ist die beste Zeit 
für eine Sanierung der Heizanlage. 
Fällig ist diese spätestens dann, wenn ...
   ... die gesetzlich geforderten Abgas-
werte nicht mehr eingehalten werden
   ... Sie Ihre Energielieferanten än-
dern, von Öl auf Gas umstellen oder 
Solarenergie zusätzlich nutzen wollen
   ... ein Umbau oder Erweiterungsbau 
geplant ist. Im Hinblick auf Kosten und 
mit Rücksicht auf die Umwelt ist eine 
Sanierung in den meisten Fällen günsti-
ger als eine Reparatur. Fragen rund um 
das Thema Heizungssanierung beantwor-
ten wir Ihnen gerne – zögern Sie nicht, 
uns anzusprechen! Bei der Erstellung und 
Durchführung des passenden Sanierungs-
konzeptes für Ihre Heizung können Sie 
sich auf uns verlassen. 

Erneuerbare Energien sind angesichts 
der gestiegenen Öl- und Gaspreise als 
wahre Spartalente immer mehr gefragt. 
Auch 2007 fördert das Bundesamt für 
Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA)  
Solarkollektor-Anlagen und Biomasse-
Kessel mit Investitionszuschüssen. 
Dabei wurde das Förderverfahren für 
dieses Jahr laut BAFA vereinfacht, bür-
gerfreundlich und effizienter gestaltet. 
Förderfähig sind Vorhaben, die ab dem 
16. Oktober 2006 begonnen wurden 
und zum Zeitpunkt der Antragstellung 
fertiggestellt sind. Antragsteller, die  
im Jahr 2006 wegen ausgeschöpfter 
Haushaltsmittel keine Bewilligung er-
halten haben, können bis spätestens 
31. Juli 2007 erneut einen Antrag auf 
Förderung stellen. 
Nähere Informationen zur Förderung 
erneuerbarer Energien finden Sie 
unter www.bafa.de im Internet. 
Für eine individuelle Beratung zum 
aktuellsten Stand und zu Ihren persön-
lichen Fördermöglichkeiten stehen wir 
Ihnen gerne zur Verfügung. 
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